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Festliche Herbststimmung
slowUp Zürichsee mit Wetterglück

Der 20. slowUp Zürichsee, der au-
tofreie Erlebnistag am Zürichsee, 
war bei bestem Herbstwetter ein 
voller Erfolg.
Am vergangenen Sonntag konnten 
die Teilnehmer des 20. slowUp Zü-
richsee die autofreie Route fernab der 
Hektik und des alltäglichen Strassen-
verkehrs erleben. Von 10.00 bis 17.00 
Uhr gehörte die Strasse entlang des 
Zürichsees der Gemächlichkeit, frei 
von Leistungssport und motorisier-
tem Verkehr. Hans Länzlinger, OK-
Präsident slowUp Zürichsee, Peter 
Zahner, CEO ZSC Lions und Philippe 
Zehnder, Gemeindepräsident Erlen-
bach eröffneten das grossartige Fest 
der Langsamkeit in Erlenbach. Zum 
dritten Mal seit der ersten Ausgabe 
führte der Anlass wieder bis nach Zü-
rich. Ab diesem Jahr soll die Strecke 
nun wieder jedes Jahr bis Zürich 
führen.
Auf der 42 Kilometer langen slowUp-
Route zwischen Zürich, Meilen, Rap-
perswil-Jona und Schmerikon waren 
rund 30’000 Menschen mit Velos, In-
line-Skates, Kickboards oder zu Fuss 
anzutreffen. Sie bewegten sich mit 
eigener Muskelkraft fort und genos-
sen das sonnige Herbstwetter entlang 
des Zürichsees. Das Interesse, beson-
ders von Familien, zeigt, dass dem 
Anlass auch in der 20. Durchführung 
Wohlwollen entgegengebracht wird. 

Der slowUp hat sich in der Region 
Zürichsee etabliert und entspricht ei-
nem grossen Bedürfnis. 
In Meilen wurde nicht nur beim offi-
ziellen Festplatz bei der Badi Dorf-
meilen gefeiert, wo es neben etlichen 
Verpflegungsmöglichkeiten auch Kon- 
zerte der «Fun Connection» oder eine 
Runde auf dem Kinderkarussell zu 
geniessen gab, sondern entlang der 
ganzen Strecke. Beim Löwen gab es 
feines vom Grill, in Obermeilen bei 
Schwarzenbach Weinbau weissen Suu-

ser und Fischchnusperli von der Fi-
scherei Grieser und bei der Fuhrhal-
terei an der Grenze zu Uetikon gab‘s 
Glacé, feines vom Grill und coole 
Drinks. Das OK des slowUp Zürichsee 
ist zufrieden mit dem Anlass und freut 
sich sehr darüber, dass dieser ohne 
grössere Zwischenfälle über die Bühne 
gegangen ist. Die Durchführung des 
slowUp Zürichsee wäre nicht mög -
lich, ohne das grosse Engagement der 
natio nalen und regionalen Sponsoren. 
Ihnen und insbesondere allen Hel -

fern sowie Behörden und allen zwölf 
Gemeinden entlang des rechten Zü-
richseeufers gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
Ebenfalls bedankt sich das OK slowUp 
Zürichsee bei allen Anrainern entlang 
der slowUp-Strecke für ihr Verständ-
nis und das Wohlwollen, das dem An-
lass entgegengebracht wird. 

/zvg/maz

Schon kurz nach Eröffnung des slow-Up füllte sich die Seestrasse. Foto: MAZ

CHF 5 RABATT
auf deine nächste Pizza 

im Napulé Meilen. 

Gültig bis Ende Mai 2026
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil 
zu vermieten – 
Ideal für 
Handwerksbetrieb

Mietobjekt: Gewerberaum im Erdgeschoss
Lage: Mehrgenerationensiedlung Burkwil in 
lebendigem Quartier in Obermeilen

Raumkonzept: Dieser einzigartige Gewerbe-
raum in der Mehrgenerationensiedlung Burkwil 
in Obermeilen bietet auf 83.9 m² eine offene 
Einteilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerksbetriebe eignet. Zudem können 
Aussenflächen mitgenutzt werden. 

Eckdaten im Überblick:
–  Hauptnutzfläche: 83.9 m² (offene Einteilung)
–  WC: 3.6 m²
–  Keller: nach Absprache
– Aussenflächen: zur Mitnutzung
–  Parkplatz: 1 Abstellplatz in der Tiefgarage 

(separat zu mieten)
–  Jährliche Miete: CHF 250 pro m² Haupt-

nutzfläche
–  Bezug: voraussichtlich Ende 2025

Das Besondere:
Der Raum eignet sich besonders für Handwerks- 
betriebe, die ihre Arbeit auch für die Nach- 
barschaft sichtbar machen möchten. Ideal für 
jemanden, der gerne mit offener Tür arbeitet 
und Einblick gibt, was im Inneren entsteht. Der 
Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verantwortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Teil einer lebendigen Gemein-
schaft zu werden, die den Austausch und das 
gemeinsame Miteinander fördert.

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen: info@stiftung-burkwil.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Bezugskote:
±0.00 = + 435.00 m ü. M.

Haus F (OKFB EG = +0.10)

Grundriss Erdgeschoss
Baugesuch - 1. Projektänderung

Plan N°:Datum / gez. / gepr.:

Format:Massstab:
118_33_F 605.6

03.10.2022 / cfr / jso1:100

Architektur 

Duplex Architekten AG

 

Forchstrasse 58, 8008 Zürich, T 044 275 2080, mail@duplex-architekten.ch

Baumanagement 

GMS Partner AG 

 

Postfach 177, 8058 Zürich, T 041 43 816 50 58, info@gmspartner.ch

Bauingenieur 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66
Gebäudetechnik  HLKS 

Gerber + Partner Haustechnik GmbH

Pfarrain 4a, 8604 Volketswil, T 044 826 08 00, info@gp-haustechnik.ch

Landschaftsarchitektur 

Müller Illien Landschaftsarchitekten

 

Wengistrasse 31, 8004 Zürich, T044 240 30 50, mail@muellerillien.ch

Gebäudetechnik Elektro 

R+B engineering AG

Pfingstweidstrasse 102, 8005 Zürich, T 043 521 83 10, barth@rbeag.com

Bauphysik, Akustik & Lärmschutz Braune Roth AG

 

Hausacherstrasse 42, 8122 Zürich, T 058 852 20 20, a.roth@brauneroth.ch
Brandschutzexperten 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66

Werkleitungen 

blesshess AG

 

Steghofweg 2, 6005 Luzern, +41 41 260 88 33, info@blesshess.ch

Zürich, den 03. Oktober 2022

Bauherrschaft 

Stiftung Burkwil

Stiftung Burkwil
c/o arwisa GmbH, Chamerstrasse 172, 6300 Zug

Korrespondenzadresse:

Stiftung Burkwil, Projektbüro, Schulhausstrasse 6, 8706 Meilen, T +41 44 545 08 90, info@stiftung-burkwil.ch

Projektverfasser 

Duplex Architekten AG
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil in 
Obermeilen zu ver-
mieten – Ideal für 
stilles Gewerbe

Der Gewerberaum liegt im Erdgeschoss beim 
Dorfplatz in Burkwil.

Er bietet auf 84 m² (plus WC) eine offene
Ein teilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerks- / Gewerbebetriebe eignet. 

Nettomiete CHF 1750.– / Monat (exkl. NK) 
Bezug ab Februar 2026 oder nach Vereinbarung.

Der Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verant wortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. 

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen und eine Besichtigung:
info@stiftung-burkwil.ch

Immunsystem
Für mein

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage.
A.Vogel AG, Roggwil TG.

Echinaforce® Forte zur 
Steigerung der 
körpereigenen Abwehr. 
Aus frischem Roten 
Sonnenhut.

Leidenschaft für Pflanzen

Jetzt
vorbeugen!

Doppelte ProBon, Freitag, 10. Oktober 2025

Gratis Laubabfuhr: 6. Oktober 2025 bis 29. Dezember 2025
jeweils am Montag gemäss Abfallkalender – Bitte stellen Sie ungedeckte Sammelbehälter bei 
Regenwetter erst am Morgen des Sammeltages nach draussen.
• in separaten, glattwandigen Behältern/Grüngutsäcken (keine Plastiksäcke verwenden) • Gewicht bis max. 20 kg
• üblicher Standplatz wie bei der Grüngut-/Kehricht-Abfuhr Tiefbauabteilung

 Reservieren Sie
 sich die slowUp-Daten 2012

 22.04.2012  Ticino         
 29.04.2012  Murtensee       
 06.05.2012  Werdenberg-Liechtenstein     
 20.05.2012  Schaffhausen-Hegau      
 03.06.2012  Valais         
 10.06.2012  Solothurn-Buechibärg      
 17.06.2012  Hochrhein        
 24.06.2012  Jura         
 01.07.2012  Vallée de Joux       
 08.07.2012  la Gruyère        
 05.08.2012 Fêtes de Genève       
 19.08.2012  Seetal         
 26.08.2012  Bodensee Schweiz      
 02.09.2012  Mountain Albula       
 09.09.2012  Emmental-Oberaargau      
 16.09.2012  Basel-Dreiland       
 23.09.2012  Zürichsee       
 30.09.2012 Schwyz-Swiss Knife Valley    

 

Nationale 
Hauptsponsoren

Nationale 
Sponsoren

Zürichsee

Weitere Bilder Seite 3

Aus dem Gemeindehaus

Resultate der 
Abstimmungen 
vom Sonntag, 

28. September 2025

Engagement für die 
Suizidprävention

meilen
Leben  am Zür i ch see

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR SPEZIALIST FÜR 
BADMÖBEL NACH MASS

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   422079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   4 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

« Testen bei 
den Besten »

Winterthur & Meilen
spiri.ch

Kontaktieren Sie uns  
telefonisch  

044 923 88 33

Das schönste Herbstfest in Obermeilen
Dieses Wochenende ist Suuserchilbi

Die Suuserchilbi gehört seit vielen 
Jahren fest zum Herbst und fand tra-
ditionell jeweils anfangs Oktober 
statt.
Um den Herbstferien Rechnung zu 
tragen und um möglichst vielen Besu-
cherinnen und Besuchern die Teil-
nahme zu ermöglichen, haben die 
Organisatoren beschlossen, das Fest-
datum erstmals etwas nach hinten 
auf das Ende der Ferien zu verschie-
ben.
Die diesjährige Suuserchilbi findet 
deshalb dieses Wochenende statt: 
morgen Samstag, 17. Oktober und 
übermorgen Sonntag, 18. Oktober.

Weisser Suuser und 
gutes Essen
Im Mittelpunkt steht selbstverständ-
lich auch in diesem Jahr der weisse 
Suuser, der traditionell zum Herbst-
fest gehört. Daneben gibt es ein vielsei-
tiges kulinarisches Angebot. 
Die Küche der Alten Sonne an der Al-
ten Landstrasse 57 in Obermeilen ver-
wöhnt die Besucherinnen und Besu-
cher mit herbstlichen Spezialitäten, 
während verschiedene Foodstände für 
zusätzliche Leckerbissen sorgen. 
Ob Fischchnusperli aus Moni's Fisch-
truck, Momos, Grillspezialitäten oder 
süsse Versuchungen: Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.

Etwas für die Kleinen und 
die Grossen 
Auch das beliebte Chilbi-Angebot darf 
nicht fehlen. Das Kinderkarussell 
bringt die Augen der jüngsten Gäste 
zum Leuchten, und an der Schiessbu-
de kann man sein Geschick unter Be-
weis stellen. So kommen Gross und 
Klein gleichermassen auf ihre Kosten.
Für musikalische Unterhaltung ist 
ebenfalls gesorgt. Nachdem die Cover-
band «Les Lunettes» aus Weggis im 
vergangenen Jahr beim Publikum her-

vorragend angekommen ist, freut sich 
das Organisationskomitee auf ein Wie-
dersehen. Mit einem breiten musikali-
schen Repertoire und viel Spielfreude 
werden die «Lunettes» am Samstag-
abend und am Sonntagmorgen für 
Stimmung und Unterhaltung sorgen.

Noch mehr Gäste?
Mit der Verschiebung auf das Ende 
der Herbstferien hoffen die Organisa-
toren, noch mehr Gäste in Obermei-
len begrüssen zu dürfen. Die Wirts-

leute der Alten Sonne, Natascha und 
Felix Koller, sowie die zahlreichen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer 
freuen sich darauf, die Suuserfans an 
der diesjährigen Suuserchilbi will-
kommen zu heissen und gemeinsam 
ein gemütliches und hoffentlich son-
niges Herbstfest zu feiern.

Suuserchilbi, Samstag, 17. Oktober 
14.00 bis 02.00 Uhr und Sonntag, 
18. Oktober 10.00 bis 22.00 Uhr, 
Alte Sonne, Obermeilen.� / ndi

Morgen Samstag und übermorgen Sonntag wird an der Alten Landstrasse wieder weisser Suuser ausgeschenkt – 
 mit und ohne Alkohol.� Foto: MAZ Archiv
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Neubau Fahrrad­
unterstand beim Bahnhof  

Herrliberg-Feldmeilen

Stabiler Steuerfuss  
trotz anspruchsvoller  
Finanzperspektiven

Kartonsammlung Meilen: Am Freitag, 23. Oktober 2026, ab 7.00 Uhr
•	Gebündelt und kreuzweise verschnürt an der Strasse bereitstellen
	 (Kehricht-Standplatz)
•	 In Papiertragetaschen erlaubt

• Nächste Kartonsammlung:  Freitag, 20. November 2026

Tiefbauabteilung

Wir haben für Sie die richtige Lösung 
im Bereich Lebensversicherungen!

Auto-Graf AG
Kompetenz und Nähe

Seestrasse 941, 8706 Meilen
autograf.ch / 044 924 24 24

WIR SIND STOLZ,   
DEN SCHÜTZENVEREIN MEILEN
ZU UNTERSTÜTZEN.

Tanzkünste auffrischen für die Ballnacht
Jeweils Mittwoch: 28.10./4.11./11.11./18.11.2026, 18.30 bis 20.00 Uhr

Anmelden unter info@sylidance.ch, Preis: Fr. 50.– pro Person

Gasthof Löwen, Meilen
Ball-Tickets: www.mg-meilen.ch

The Primes 
Geniessen Sie auch die mitreissende Partyband 
‹The Primes›. Sie sorgt zur späten Stunde mit 
Tanzmusik für Partystimmung – und wir lassen 
es mit ihr so richtig krachen!
www.theprimes.ch

Tangoformation ‹Trio Peñaflor› 
Drei wunderbare argentinische Musiker empfangen Sie 
bereits mit Tangomusik zum Apéro. Geniessen Sie Leonardo 
Ferreyra (Violine), Luciano Jungmann (Bandoneon) und 
Sebastián Noya (Kontrabass).
www.leonardoferreyra.net

Mittwochgesellschaft Meilen
Postfach
8706 Meilen

Bitte
frankieren

Grosse Ballnacht in MeilenGrosse Ballnacht in Meilen
Samstag, 21. November 2026Samstag, 21. November 2026

Meilemer Ballnacht 2026

Swing-Essence Orchestra
Das 14-köpfige ‹Swing-Essence Orchestra› – bis 
2026 ‹The Cotton Club Swing Orchestra› – bringt den 
unverwechselbaren Bigband-Swing der 30er und 40er Jahre 
auf die Tanzfläche. Freuen Sie sich auf mitreissende Klassiker 
von Duke Ellington, Benny Goodman, Cab Calloway oder 
Fletcher Henderson – authentisch interpretiert und begleitet 
von der charismatischen Sängerin Mariame Chakly. 
swing-essence.de

Kultur m
it

Kultur m
it  Biss...

Biss...

Am 8. + 9. Oktober
in Obermeilen

RESTAURANT ALTE
SONNE

Alte_So_Plakat_mitGelb_2022_A3.indd   1Alte_So_Plakat_mitGelb_2022_A3.indd   1 06.09.22   15:2406.09.22   15:24

WILDGERICHTE
mit hausgemachten Spätzli, Rotkraut, Maroni & gefüllter ½ Birne

Wildgerichte am Mittag nur auf Vorbestellung: 044 923 40 69
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sonntag & Montag geschlossen.

Lilian & Stefan Schneider-Bonne
General-Wille-Strasse 193 · 8706 Feldmeilen · 044 923 40 69

Inserate aufgeben  
per E-Mail 

info@meileneranzeiger.ch

Reparatur aller Markenuhren. 
Batterien und Bänder sofort. Alle 
Schmuck und Silber Reparaturen. 
Perlen neu aufziehen. Auch mit 
Magnetverschluss. Bewerte gerne 
Silber und Goldschmuck, Zinn. 
Münzen, Barren etc. Auch Zinn und 
Besteck in Silber und versilbert.
Bewerte auch alle Uhrenmarken. 
Wenn Sie es wünschen sofort Bar- 
auszahlung. Verkaufen Sie nie, 
bevor Sie mein kostenloses 
Angebot haben!

Jeden Mittwoch in Herrliberg 
Alte Dorfstrasse 21 hinter der Post.
Jeden Donnerstag in Meilen 
bei Nicole Diem OPTIK.

Info: H. KURT, 079 409 71 54 
info@altgold-hk.ch,  www.altgold-hk.ch
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Erneuerungswahl der Friedensrichterin/
des Friedensrichters für die Amtsdauer 2027 – 2033 
Mit Beschluss vom 18. August 2026 hat der Gemeinderat Meilen die Erneuerungswahl der Friedens-
richterin/des Friedensrichters für die Amtsdauer 2027 – 2033 für den 28. Februar 2027 angeordnet. 
Als Termin für einen 2. Wahlgang wurde der 6. Juni 2027 festgesetzt.

Gemäss Art. 6 Ziff. 6 der Gemeindeordnung Meilen ist die Friedensrichterin/der Friedensrichter an 
der Urne zu wählen.

In Anwendung von § 48 ff. Gesetz über die politischen Rechte (GPR) sind Wahlvorschläge bis spä-
testens 25. November 2026 (Ablauf der Frist von 40 Tagen nach der Publikation) beim Gemeinderat 
Meilen einzureichen. Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die ihren politischen Wohnsitz im 
Kanton Zürich hat. Die Kandidatin oder der Kandidat muss mit Namen und Vornamen, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Beruf, Adresse, Zusatz «bisher» (wenn die vorgeschlagene Person das Amt schon 
innehat) und Parteizugehörigkeit auf dem Wahlvorschlag bezeichnet werden. Zusätzlich kann der 
Rufname, unter dem die Person politisch oder im Alltag bekannt ist, angegeben werden.

Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 15 Stimmberechtigten der Gemeinde unter Angabe von 
Name, Vorname, Geburtsdatum und Adresse eigenhändig unterzeichnet sein. Diese können ihre 
Unterschrift nicht zurückziehen. Jede Person kann nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen.

Formulare für Wahlvorschläge sind bei der Gemeindeverwaltung Meilen, Zentrale Dienste, Tel. 044 
925 92 54, E-Mail praesidiales@meilen.ch, erhältlich oder können unter www.meilen.ch (Politik – 
Wahlen/Abstimmungen – 28. Februar 2027) heruntergeladen werden.

Die provisorischen Wahlvorschläge werden nach Ablauf der ersten Frist veröffentlicht. Innert einer 
zweiten Frist von 7 Tagen, von der Publikation an gerechnet, können die Vorschläge geändert oder 
zurückgezogen werden, oder es können auch neue Wahlvorschläge eingereicht werden.

Wahlvorschläge für den ersten Wahlgang gelten auch für den zweiten Wahlgang. Bis zehn Tage 
nach dem ersten Wahlgang können gültige Wahlvorschläge bei den Zentralen Diensten zurückge-
zogen oder neue Wahlvorschläge eingereicht werden.

Den Wahlunterlagen wird in Anwendung von § 61 Abs. 2 GPR ein Beiblatt beigelegt, auf dem Kan-
didatinnen und Kandidaten in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt werden, die öffentlich zur 
Wahl vorgeschlagen sind.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und 
ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Stimmrechtsrekurs 
beim Bezirksrat Meilen erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung erhalten.

Gemeinderat Meilen

Der Gemeinderat hat das Budget 
2027 sowie den Finanz- und Aufga-
benplan 2026 – 2030 verabschie-
det. 
Während sich die finanzielle Situati-
on der Gemeinde Meilen dank einer 
stabilen Ertragsentwicklung kurzfris-
tig erfreulich präsentiert, bleiben die 
mittelfristigen Aussichten herausfor-
dernd.

Erwartung höherer Steuererträge
Das Budget 2027 weist bei einem Ge-
samtaufwand von 172,15 Mio. Franken 
und einem Gesamtertrag von 169,89 
Mio. Franken einen Aufwandüber-
schuss von 2,26 Mio. Franken aus. Ge-
genüber dem Budget 2026 verbessert 
sich das Ergebnis um rund 1,51 Mio. 
Franken. Grund dafür ist insbesondere 
die Erwartung höherer Steuererträge. 
Die Gemeinde schätzt den einfachen 
Gemeindesteuerertrag für das Rech-
nungsjahr 2027 auf 125,00 Mio. Fran-
ken. Dieser Wert entspricht einem the-
oretischen Steuerertrag bei einem 
Steuerfuss von 100%. Die Grundstück-
gewinnsteuern werden weiterhin auf 
hohem Niveau bei 23 Mio. Franken er-

wartet. Das Eigenkapital der Gemeinde 
dürfte Ende 2027 trotz des budgetierten 
Defizits weiterhin solide bei 231,26 Mio. 
Franken liegen.

Investitionsschwerpunkt Schule
Im Verwaltungsvermögen sind Netto-
investitionen von 25,61 Mio. Franken 
vorgesehen. Der Investitionsschwer-
punkt liegt im Bildungsbereich mit 
verschiedenen Projekten bei der 
Schulanlage Allmend sowie dem wei-
teren Ausbau und der Erneuerung 
der Schulinfrastruktur. 
Daneben sind Investitionen in die öf-
fentliche Infrastruktur geplant. Zu 
den bedeutenden Vorhaben zählen 
zudem die Gesamtsanierungen des 
Schützenhauses und des Strandbads 
Dorf.
Trotz der weiterhin stabilen Finanzla-
ge weist der Finanz- und Aufgaben-
plan auf grosse Herausforderungen in 
den kommenden Jahren hin. Bis Ende 
2030 sind Investitionen von rund 
121,44 Mio. Franken geplant. Der Ge-
meinderat wird die Entwicklung der 
Gemeindefinanzen deshalb genau be-
obachten und die notwendigen Mass-

nahmen für einen langfristig ausgegli-
chenen Haushalt ergreifen.

Ab 2029 höherer Steuerfuss 
vorgesehen
Zu den grössten Risiken zählen globale 
Unsicherheiten, eine Abschwächung 
der Konjunktur, rückläufige Grund-
stückgewinnsteuern, stärkere Kosten-
steigerungen als erwartet sowie mög-
liche gesetzliche Veränderungen. Mit- 
telfristig ist mit einem geringeren 
Wachstum der Einnahmen zu rech-
nen. 
Der Finanz- und Aufgabenplan geht 
deshalb ab 2029 von einer Erhöhung 
des Steuerfusses um fünf Prozent-
punkte auf 84 % aus. Dank des besse-
ren Jahresabschlusses 2025 kann die-
ser Schritt ein Jahr später erfolgen als 
ursprünglich vorgesehen.

Gemeindeversammlung  
beschliesst am 7. Dezember
Das Budget 2027 wird der Gemeinde-
versammlung vom 7. Dezember vor-
gelegt. Der Gemeinderat beantragt, 
den Steuerfuss unverändert bei 79% 
zu belassen.

Stabiler Steuerfuss trotz anspruchs-
voller Finanzperspektiven
Grosse Investitionen bis Ende 2030 geplant

Am Sonntag, 29. November 2026 
entscheiden die Stimmberechtigten 
von Meilen nicht nur über eidgenös-
sische Vorlagen, sondern auch über 
die zukünftigen Wassertarife.
Beschlossen wird über die Anpassung 
der reglementarischen Grundlagen 
für die Wassertarife der Infrastruktur 
Zürichsee AG.

Vorgaben entsprechen nicht 
mehr den Tatsachen
Die Wasserversorgung der Gemein-
den Meilen und Uetikon am See wird 
seit 2019 durch die Infrastruktur Zü-
richsee AG (iNFRA) sichergestellt. 
Grundlage dafür bildet die Interkom-
munale Vereinbarung (IKV) zwischen 
den beiden Gemeinden, in der auch 
die Tarifgestaltung festgelegt ist. 
Eine Analyse der vergangenen Jahre 
zeigt, dass die heutigen Vorgaben teil-
weise nicht mehr den tatsächlichen 
Kostenstrukturen entsprechen. Die 
Anteile der Grund- und Verbrauchsge-
bühren an den Gesamtkosten haben 
wiederholt die in der IKV vorgeschrie-
benen Mindestwerte unterschritten. 
Gleichzeitig liegt der Deckungsgrad 
der Spezialfinanzierung der Wasser-
versorgung über dem in der Eigner-
strategie definierten Zielbereich. 
Mit einer Anpassung der reglementari-

schen Grundlagen soll deshalb der not-
wendige Handlungsspielraum geschaf-
fen werden, um die Tarife verur- 
sachergerecht auszugestalten und die 
Gebührenzahler zu entlasten. Gleichzei-
tig soll die bestehende Überdeckung der 
Spezialfinanzierung schrittweise redu-
ziert werden. Die Wassergebühren kön-
nen insgesamt gesenkt werden. Die Fi-
nanzierung der Wasserversorgung ist 
auch nach einer Tarifsenkung nachhal-
tig sichergestellt. Die Versorgungssi-
cherheit sowie die Finanzierung des 
Unterhalts und der künftigen Investitio-
nen bleiben gewährleistet. 

Drei Anpassungen
Den Stimmberechtigten werden folgen-
de Anpassungen zur Genehmigung vor-
gelegt: Der Mindestanteil der Grundge-
bühr wird von heute 40% auf 20% 
gesenkt; der Mindestanteil der Ver-
brauchsgebühr wird ebenfalls von 40% 
auf 20% reduziert; der Mindestansatz 
der Infrastrukturgebühr für die Bereit-
stellung der Löschwasserversorgung 
wird von 0,25 Promille auf 0,10 Promille 
des Gebäudeversicherungswertes ge-
senkt. Der Gemeinderat empfiehlt den 
Stimmberechtigten, die Anpassung der 
reglementarischen Grundlagen für die 
Wassertarife der Infrastruktur Zürich-
see AG (iNFRA) ab 2027 anzunehmen.

Kommunale Vorlage
Urnenabstimmung über die Wassertarife

Abstimmungen 
Gemäss Beschlüssen der zuständigen Behörden finden am   

Sonntag, 29. November 2026 

in Meilen folgende Abstimmungen statt:

Eidgenössische Vorlagen 
–	 Bundesbeschluss vom 19. Juni 2026 über die Zusatzfinanzie-

rung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer 
–	 Volksinitiative «Für eine Einschränkung von Feuerwerk» 
–	 Volksinitiative «Ja zu fairen Bundessteuern auch für Ehe- 

paare – Diskriminierung der Ehe endlich abschaffen!»
–	 Änderung vom 19. Dezember 2025 des Bundesgesetzes über 

das Kriegsmaterial (Kriegsmaterialgesetz, KMG)

Kommunale Vorlage 
–	 Anpassung der reglementarischen Grundlagen für die Wasser-

tarife der Infrastruktur Zürichsee AG

Gemeindeverwaltung Meilen

Die Möglichkeit zur persönlichen Stimmabgabe besteht in 
der Woche vor dem Urnengang während den ordentlichen 
Öffnungszeiten am Schalter der Einwohnerdienste sowie am 
Abstimmungssonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gemeinde-
haus.

Die Bestimmungen betreffend die Stellvertretung an der 
Urne können Sie den Angaben auf dem Stimmrechtsausweis 
entnehmen.

Falls Sie brieflich abstimmen:
Stimmzettel ausfüllen, in separates Stimmzettelcouvert 
legen, dieses zukleben und mit unterschriebenem Stimm-
rechtsausweis zurücksenden. Zustellung mit B-Post beachten. 
Sie können das Antwortcouvert auch in den Gemeindebrief-
kasten werfen (letzte Leerung am Abstimmungssonntag um 
10.30 Uhr).
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Die GLP des Bezirks Meilen tritt bei 
den Kantonsratswahlen vom 4. April 
2027 mit zwölf Kandidatinnen und 
Kandidaten an. Die Liste wird ange-
führt von den beiden Bisherigen 
Claudia Hollenstein-Humer (Stäfa) 
und Sascha Ullmann (Zollikon). 
Claudia Hollenstein ist seit 2019 Kan-
tonsrätin, ist aktuell 2. Vizepräsiden-
tin des Kantonsrats und seit dem 1. 
Juli 2026 Gemeindepräsidentin in 
Stäfa. Auf Platz 2 portiert die GLP den 
bisherigen Kantonsrat und Unter-
nehmer Sascha Ullmann, welcher seit 
2025 im Kantonsrat sitzt und das Ge-
meindepräsidium in Zollikon Ende 
Juni 26 abgegeben hat. 
Mit Rahel Haldi Moser auf Listenplatz 
3 will die GLP einen dritten Kantons-
ratssitz gewinnen. Die Rechtsanwäl-
tin ist wiedergewählte Schulpräsi-
dentin in Männedorf und Mitglied 
des Gemeinderates. Auf Platz 4 folgt 
die langjährige Gemeinderätin Mari-
anne Röhricht aus Uetikon, Platz 5 be-
legt Dominic Ziegler aus Erlenbach.  
Mit Evelyne Sydler (Zumikon) und 
Lea Lutz-Knobel (Meilen) besetzen 
zwei neu gewählte Gemeinderätin-
nen die Plätze 6 und 7. 
Claudia Hollenstein, Co-Präsidentin 
der GLP Bezirk Meilen, sagt: «Der Er-
folg in den Kommunalwahlen ist uns 
Auftrag und Motivation zugleich, auch 
im Kantonsparlament verstärkt Ver-

antwortung zu übernehmen. Die grün-
liberale Politik steht für eine nachhal-
tige Umwelt- und Energiepolitik, eine 
starke Wirtschaft und ein leistungs-
starkes Bildungssystem.» 
Auf den weiteren Listenplätzen folgen 
Dorian Selz (Gemeinderat Zollikon), 

Florian Muggli (RPK-Mitglied Stäfa), 
Andrea Molina (Gemeinderätin Ueti-
kon), Rui Biagini (Schulpfleger Zoll-
ikon) und Ueli Lott (GLP-Parteipräsi-
dent Stäfa). Mit Blick auf die 
Zusammensetzung der Liste meint 
Claudia Hollenstein: «Nicht nur die 

Kompetenzen waren uns wichtig. 
Auch mit der Vielfalt wollen wir den 
Souverän überzeugen: Sowohl Frau 
wie Mann, jüngere und etwas ältere 
Personen sowie von oben wie auch 
von unten am Zürichsee.» 
� / glp

Bereit für die Kantonsratswahlen 2027
Die GLP Bezirk Meilen stellt zwölf Kandidierende

Dorian Selz, Evelyne Sydler, Andrea Molina, Ueli Lott, Rahel Haldi Moser, Claudia Hollenstein, Sascha Ullmann, Marianne Röhricht, 
Rui Biagini und Lea Lutz-Knobel (v.l.). Es fehlen Dominic Ziegler und Florian Muggli.� Foto: Daniel Kellenberger

Rund um den Bahnhof Herrliberg-
Feldmeilen befinden sich fünf Fahr-
radabstellanlagen. Diese werden 
etappenweise erneuert und ergänzt, 
um sie an die heutigen Anforderun-
gen anzupassen. 
Bereits im Februar dieses Jahres wur-
den neue doppelstöckige Fahrradabs-
tellanlagen im überdeckten Bereich 
der Unterführung Bünishoferstrasse – 
General-Wille-Strasse aufgestellt. Als 
Nächstes wird die Anlage an der Bünis-
hoferstrasse bei der Passerelle zum 
Perron erneuert. 
 
Breitere Abstellplätze mit  
Diebstahlschutz
Der bestehende offene Fahrradabstell-
platz wird durch einen neuen, dreisei-
tig geschlossenen Unterstand mit dop-
pelstöckiger Fahrradabstellanlage er- 
setzt. Dadurch wird das Angebot um 
breitere Fahrradabstellplätze mit Dieb-
stahlschutz erweitert, bei denen der 
Fahrradrahmen am Parkiersystem an-
schliessbar ist. Neben 14 Fahrradab-
stellplätzen bietet der neue Unterstand 
vier Multifunktionsstellplätze (z.B. für 
Lastenfahrräder). Um die Zufahrt von 
der Strasse zu vereinfachen, wird der 
Randstein des Trottoirs im Bereich des 
Unterstands abgesenkt.  

Bis Jahresende stehen die neuen 
Unterstände bereit
Für die erforderliche Bedienungsflä-
che der doppelstöckigen Fahrradabs-
tellanlage müssen die bestehende Berg-
kiefer sowie der Unterbewuchs ent- 
fernt werden. Als Ersatz wird im Be-
reich des Hydranten eine neue Stau-
denrabatte angelegt.
Gestalterisch lehnt sich der neue Un-
terstand an die bereits realisierten 
Fahrradunterstände am Bahnhof Mei-
len an. Die Beleuchtung wird abends 
energiesparend über Bewegungsmel-
der gesteuert. Die Umsetzung beginnt 
am 19. Oktober und wird bis Jahresen-
de abgeschlossen. 
Zweiradfahrer werden gebeten, wäh-
rend der Dauer der Bauarbeiten die 
anderen Abstellplätze beim Bahnhof 
Herrliberg-Feldmeilen zu benutzen. 
Diese befinden sich bergseitig in der 
zentralen Personenunterführung so-
wie seeseitig bei der Personenunter-
führung Ost (Kaffee Hag) und beim 
Bahnhofsgebäude. Der Zugang zu den 
Perrons über die Passerelle bleibt 
während der gesamten Bauzeit ge-
währleistet. 

� / Gemeindeverwaltung Meilen

Neubau Fahrradunter-
stand beim Bahnhof 
Herrliberg-Feldmeilen
Inklusive Multifunktionsstellplätze

Arbeiten an der Mole sind 
abgeschlossen

Mit einer Ketten-Unterwassersäge entfernt ein Taucher die verbliebenen Stummel der alten Pfähle des  
früheren Dampfschiffstegs beim Obermeilemer «Hirschen». Sichtbar sind dabei nur seine aufsteigenden 
Luftblasen. Auf einem dieser Pfahlstummel war die Schwimm-Mole infolge des historisch tiefen Wasser-
stands des Zürichsees punktuell aufgelaufen.
Nach dem Entfernen der verbliebenen Stummel konnte die Mole letzte Woche an ihren ursprünglichen 
Standort zurückversetzt und wieder montiert werden. Nach aktueller Beurteilung schwimmt sie wieder frei 
und weist nun rund 45 Zentimeter Bodenfreiheit auf: Die akute Gefahr des Auseinanderbrechens ist damit 
behoben.� / Gemeindeverwaltung Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Dieter und 
Pia Meyer, Im Koller 38, 8706 
Meilen. Projektverfasser: 
Christian Eck Architektur 
GmbH, Seestrasse 73B, 8820 
Wädenswil:
Ersatzneubau Einfamilien-
haus bei Vers.-Nr. 1531, Kat.- 
Nr. 2751, Tobelweg 31, 8706 
Meilen, W 1.4

Die ausgeschriebenen Bau-
gesuche können während 
zwanzig Tagen auf eAuf-
lageZH (https://portal.
ebaugesuche.zh.ch) digital 
eingesehen werden. Die 
digitale Einsichtnahme auf 
eAuflageZH ist nur wäh-
rend der Dauer der Planauf-
lage möglich. Die physische 
Planeinsicht bei der Hoch-
bauabteilung Meilen wird 
nicht mehr angeboten. Be-
gehren um Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides 
können innert der glei-
chen Frist digital über die 
eAuflage Plattform gestellt 
werden. Wer das Begeh-
ren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht 
verwirkt. Die Rekursfrist 
läuft ab Zustellung des bau-
rechtlichen Entscheids (§§ 
314 – 316 PBG).

Bauabteilung
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Ratgeber

Jedes Jahr verletzen sich in der 
Schweiz fast 50’000 Menschen im 
erwerbsfähigen Alter bei Stürzen da-
heim, davon 7000 schwer. Die meis-
ten Erwachsenen sind sich der Ge-
fahr von Stürzen im eigenen Zuhause 
bewusst. Dennoch fühlt sich nur eine 
Minderheit persönlich betroffen. 
Nun geht es darum, dieses Wissen im 
Alltag in konkrete Handlungen umzu-
münzen, denn bei Stürzen zu Hause 
verletzen sich in der Schweiz jedes Jahr 
nicht nur Senioren, sondern auch 
rund 50’000 Erwerbstätige. Stürze zu 
Hause werden oft als ein Problem des 
hohen Alters wahrgenommen. Sie be-
treffen aber zu einem grossen Teil auch 
jüngere Erwachsene. 

Es mangelt nicht an Wissen
Eine im Auftrag der BFU und der Vau-
doise Versicherungen durchgeführte 
Social-Marketing-Studie zeigt, dass ihr 
Sturzrisiko stark unterschätzt wird. Die 
Mehrheit der Befragten (70 %) fühlt sich 
über die Ursachen von Stürzen gut in-
formiert, und die meisten kennen die 
Präventionsmassnahmen. Aber fast 
40 % fühlen sich persönlich nicht ge-
fährdet. Es mangelt also nicht an Wis-
sen, sondern am Sicherheitsreflex im 
richtigen Moment. Ein Sturz zu Hause 
passiert nicht nur den anderen, und er 
kann schwerwiegende Folgen für die 
Gesundheit und für die Selbstständig-
keit haben, oder man kann sich nicht 
mehr um seine Angehörigen küm-
mern.

Wenn Bequemlichkeit Vorang 
hat vor Sicherheit
Die grössten Gefahren sind bekannt: 
das Ausrutschen in der Dusche oder in 
der Badewanne, Eile oder Unachtsam-
keit, Stolperfallen, rutschige Böden 
oder die Verwendung kreativer Alter-
nativen anstelle einer Trittleiter oder 
einer Leiter. Andere Gefahren werden 
von den Befragten weniger häufig ge-
nannt, etwa fehlende Handläufe oder 
ungenügende Beleuchtung. Doch die 
täglichen Gewohnheiten, Zeitmangel 
und das Unterschätzen des Risikos ver-
hindern oft eine Verhaltensänderung. 
Stürze passieren, wenn Bequemlich-
keit Vorrang vor Sicherheit hat. Des-
halb: Licht einschalten, Durchgänge 
freihalten, Handläufe benützen und 
lieber eine stabile Trittleiter als einen 
Stuhl wählen! Diese einfachen Mass-
nahmen können das Sturzrisiko ver-
ringern. 
Die Partnerschaft zwischen der BFU 
und Vaudoise Versicherungen ermög-
licht es, wissenschaftliche Erkenntnisse 
in konkrete Präventionsmassnahmen 
zu übersetzen und den Grundstein für 
eine neue Kampagne zu legen. Diese 
soll zum Handeln anregen und die 
nachhaltige Übernahme sichererer 
Verhaltensweisen im Alltag fördern.

/ bfu

Ein Sturz zu
Hause passiert 
nicht nur anderen

Mit dem Spiel vom letzten Sonntag 
gegen Heiden erobern sich die Lö-
wen nach nur einer Woche die Ta-
bellenführung der 3. Liga zurück. 
Nach der Enttäuschung vom vorletz-
ten Wochenende zeigte die Mann-
schaft genau die richtige Antwort: 
konzentriert, kämpferisch und mit 
einer klaren Mission! Von der ersten 
bis zur letzten Minute hatte das Team 
das Spiel unter Kontrolle und ver-
diente sich den Erfolg mit einer star-
ken Teamleistung.
Den Grundstein zum Sieg legten die 
Löwen in einem überragenden zwei-
ten Drittel, in dem gleich vier Treffer 
erzielt wurden und der Vorsprung ent-
scheidend ausgebaut werden konnte. 
Zwar gelang es Heiden in der Schluss-
phase noch, das Resultat mit zwei spä-
ten Treffern etwas zu korrigieren, am 
verdienten 8:6-Sieg änderte dies je-
doch nichts mehr.
Besonders erfreulich war dieser erfolg-
reiche Sonntag auch aus einem ande-
ren Grund. Erneut zeigte sich, dass man 
bei den Löwen auf der Goalie-Position 
kaum danebenliegen kann. Nach fast 
zehn Jahren kehrte René Sandmeier 
zwischen die Pfosten zurück und führte 
die Mannschaft mit einer überzeugen-
den Leistung zum verdienten Erfolg.

/ zvg

Back to 
the Top

Gesucht für stundenweise 
Einsätze (ca. 5 Std./Woche) auf 
Abruf/gemäss Absprache:

Kaufmännische 
Unterstützung (w/m)

Es wird v.a. erwartet:
•	Fundierte kaufmännische  

Ausbildung
•	Gute Computer-Kenntnisse 

(Textverarbeitung, Tabellen,  
PowerPoint)

•	Sie beherrschen die deutsche 
Sprache

Sport Science Dr. Scherrer
Prof. Dr. iur. Urs Scherrer
General-Wille-Strasse 144
8706 Feldmeilen
043 843 00 03, 079 667 78 10
urs.scherrer@
sport-science-scherrer.com

Seit 30 Jahren können Meilemerin-
nen und Meilemer bei der Metzge-
rei Luminati nur beste Ware einkau-
fen. Am Samstag, 24. Oktober soll 
dieses Jubiläum mit der Bevölke-
rung gefeiert werden.
Am 1. November 1996 hat Karl Lumi-
nati den Sprung in die Selbständigkeit 
gewagt: Er hat die Dorfmetzg von Toni 
Dettling, bei dem er sieben Jahre lang 
gearbeitet hat, übernommen und un-
ter neuem Namen neu eröffnet. Seit-
her führen er und Esther Luminati die 
Metzgerei an der Dorfstrasse 78 im 
«Prima» (ehemals Volg) mit Leiden-
schaft und Innovationskraft.

Gute Tierhaltung ist wichtig
Angeboten werden nur die besten 
Fleischstücke, frischer Fisch, Charcu-
terie und weitere Köstlichkeiten. Das 
Angebot hat sich über die Jahre im-
mer wieder verändert, wurde um-
fangreicher und den Bedürfnissen 
der Kundschaft angepasst. Die Lumi-
natis legen grossen Wert auf hervor-
ragende Qualität und gute Produzen-
ten und Lieferanten. Sie arbeiten nur 
mit Partnern zusammen, denen eine 
gute Tierhaltung ebenso wichtig ist 
wie den beiden. So beziehen sie bei-
spielsweise Geflügel aus Auslaufhal-
tung von Kneuss. Über die Jahre sind 
einige Schweizer Produzenten von 
qualitativ hochstehenden und inno-
vativen Produkten dazugekommen.
Stetig ausgebaut wurde über die Jahre 
auch der Comestibles-Bereich und 
der Gourmetstand draussen, an dem 
über Mittag Würste, warmer Fleisch-
käse und feine Mittagsmenüs «über 
d’Gass» gekauft werden können. Er 
erfreut sich höchster Beliebtheit. Am 
Samstag ist er sogar für viele Meile-
merinnen und Meilemer fixer Treff-
punkt vor oder nach dem Einkaufen. 

Degustationen und Sonderaktionen
Am Samstag, 24. Oktober soll nun auf 
die vergangenen dreissig Jahre ange-
stossen und das Jubiläum gefeiert 
werden. Von 10.00 bis 16.00 Uhr kann 
man in der Festwirtschaft bei musika-

lischer Unterhaltung durch das «Trio 
Vollgas» Feines vom Grill, Paella und 
Getränke geniessen. Degustationen 
von Pata Negra, Lachs von Dyhrberg, 
Kaviar von Cavian und mehr sowie 
Sonderrabatte runden das Angebot 
ab.

Mietvertrag verlängert
Aber auch über das Jubiläum hinaus 
gibt es erfreuliche News: Karl Lumi-
nati hat vor kurzem den Mietvertrag 
mit « Prima» um weitere fünf Jahre 

verlängert. Die Dorfmetzgerei bleibt 
also noch mindestens so lange beste-
hen und bietet Produkte in hoher 
Qualität an. Ob Karl Luminati, der 
bald 65 Jahre alt wird, dann noch je-
den Tag selber hinter der Theke steht, 
ist zwar noch offen: «Ich habe ein 
wunderbares Team, vielleicht kann 
ich es in den nächsten Jahren etwas 
ruhiger angehen», sagt er schmun-
zelnd. Ganz aufhören möchte er aber 
noch lange nicht.

/ fho

30 Jahre Dorfmetzg Luminati
Jubiläumsfeier am 24. Oktober

Den Gourmetstand gibt es seit 2001.� Fotos: MAZ Archiv

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 

Amtliches, obligatorisches Publikations
organ der Gemeinde Meilen

81. Jahrgang

Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.

Auflage: 8400 Exemplare

Abonnementspreise für Meilen: 
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Martin Cenek
Telefon 043 843 93 93
www.martin-schlosserei.ch
E-Mail martin@martin-schlosserei.ch

Ihr Schlosser in Meilen
• Metallbau
• Geländer / Handläufe
• Türen Stahl + Alu
• Tore
• Glasbau
• Fenstergitter
• Reparaturen
• Schmiedeisen

www.meileneranzeiger.ch

Karl und Esther Luminati führen seit 30 Jahren die Dorfmetzgerei.
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wir sind
einfach bank.

Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 8706 Meilen, 044 925 35 60
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Einladung zur 
67. Generalversammlung
Freitag, 6. November 2026, 18.30 Uhr
im Löwen Meilen (Gewölbekeller, Foyer)

Traktanden
1.  Begrüssung, Protokoll der Generalversammlung vom 14. November 2025 
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Jahresrechnung 2025/2026, Bericht der Kontrollstelle, Budget 2026/2027
4. Entlastung der Verwaltung
5. Wahlen
6. Mitteilungen und Verschiedenes
7. Nächste Generalversammlung

Vor der Generalversammlung sind Sie ab 18.00 Uhr zum Apéro eingeladen.
Im Anschluss an die Generalversammlung sind Sie herzlich zu einem feinen 
Nachtessen eingeladen.

Anmeldung bis 30. Oktober 2026 an:
Christian Krauer, Rainstrasse 377, 8706 Meilen
E-Mail: krauer.ch@bluewin.ch

FERIENHAUS-GENOSSENSCHAFT MEILEN 
Postfach 715 | 8706 Meilen | www.meilenerhaus.ch

Am 7. Oktober machte der Frauen-
verein Dorf- und Obermeilen eine 

spannende und sehr lehrreiche Vi-
site bei der Rega. 
24 Personen, darunter sechs Kinder, 
wurden durch die Herren Markus Rie-
der und Florian Steinmann begrüsst 
und durch den Nachmittag geführt. 
Zum Beginn gab es einen Vortrag, aus 
dem alle Teilnehmenden viel Interes-
santes und Lehrreiches erfuhren. Von 
14 Basen aus sorgt die Rega dafür, 

dass bei einem Anruf innert einer 
Viertelstunde ein Helikopter bei der 
in Not geratenen Person ist. Und das 
bei bis 100 Einsätzen pro Tag. 
Wer wusste schon, dass die Rega 21 
neue Helikopter beschafft, die iden-
tisch ausgestattet sein müssen, damit 
jede Crew in jedem Helikopter genau 
weiss, was wo ist? – Nach dem Vortrag 
konnten alle Teilnehmenden einen 

Blick in die Einsatzzentrale werfen, 
die rund um die Uhr besetzt ist. Wei-
ter ging es in den Hangar, wo die He-
likopter und Jets bestaunt wurden.
Einen Jet durfte man sogar von innen 
besichtigen. Damit werden Personen 
aus 400 Destinationen weltweit im Not-
fall zurück in die Schweiz gebracht. Wer 
weiss, vielleicht möchte eines der Kin-
der jetzt Helikopterpilot oder -pilotin 

werden … Es ist beeindruckend, mit 
wieviel Herzblut und Engagement die 
Frauen und Männer der Rega im Einsatz 
sind. Die Zeit war viel zu schnell um, 
gab es doch auch zahlreiche Fragen, 
die von den beiden Herren sehr 
freundlich beantwortet wurden. An-
schliessend liessen einige Damen bei 
einem feinen Nachtessen den Nach-
mittag ausklingen. � / zvg

Zu Besuch bei der Rega
Ein eindrücklicher Nachmittag

Alle Rega-Helikopter sind identisch ausgestattet, damit die Crew sich immer gleich zurechtfindet. Den Jet für die Repatriierung aus dem Ausland durften die Besucher von innen besichtigen.� Fotos: zvg

DORF- UND OBERMEILEN

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflö-
sung, zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist 
jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Bereit für die Ernte

2026 ist für die Schweizer Obstbauern wegen Hitze und Trockenheit kein rundum gutes Apfeljahr. 
Manche Früchte sind trotz viel Sonne grüner und kleiner als gewöhnlich. Das Foto, das Christophe 
Cayssials letzte Woche auf einem Spaziergang oberhalb von Meilen aufgenommen hat, zeigt hingegen 
prächtige grosse und rote Äpfel, die nur darauf warten, gepflückt zu werden.

Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung

044 923 88 33

www.meileneranzeiger.ch

Bild der Woche
von Christophe Cayssials
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Am kommenden Sonntag lädt das 
Ensemble «Aircraft Winds and 
Friends» im Anschluss an den Got-
tesdienst zu einer musikalischen 
Matinée in die reformierte Kirche 
Meilen ein. 
Unter der Leitung von Isam Shéhade 
erwartet das Publikum ein abwechs-
lungsreiches Programm mit ausge-
wählten Werken der klassischen Blä-
serliteratur.
Im Zentrum des Konzerts steht die 
Serenade in d-Moll für Blasinstru-
mente, Violoncello und Kontrabass, 
op. 44 (B. 77) von Antonín Dvořák. Das 
Werk besticht durch seine besondere 
Klangfülle und die aussergewöhnli-
che Besetzung. Es gehört zu den be-
merkenswerten Werken der Bläserli-
teratur und wird deshalb vergleichs- 
weise selten aufgeführt.

Aus der Region für die Region
Für dieses musikalische Highlight er-
weitert das seit rund zehn Jahren in 
fester Besetzung bestehende Bläser-
quintett sein Ensemble um befreun-
dete Musikerinnen und Musiker. Alle 
sind oder waren Mitwirkende des 
Sinfonieorchesters Meilen.
Die Mitglieder von «Aircraft Winds» 
sind Musikpädagoginnen und Musik-
pädagogen aus der Region, die sich 
unter anderem im Sinfonieorchester 
Meilen, im Operettenorchester Hom-
brechtikon und an der Musikschule 

kennengelernt haben. Ihre gemein-
same Leidenschaft für die Musik ver-
bindet sie bis heute.

«Nacht Musique»
Den Auftakt der Matinée bilden zwei 
Sätze aus der Serenade in c-Moll für 
Bläseroktett, KV 388 (KV 384a) von 
Wolfgang Amadeus Mozart, auch be-
kannt unter dem Beinamen «Nacht 
Musique». Das 1782 entstandene 
Werk ist für zwei Oboen, zwei Klari-

netten, zwei Hörner und zwei Fagotte 
komponiert. Anschliessend erklingt 
Dvořáks Serenade op. 44.

«Aircraft Winds and friends», Mati-
née, Sonntag, 18. Oktober, ca. 11.00 
Uhr, (im Anschluss an den Gottes-
dienst) reformierte Kirche. Isam 
Shéhade, Direktion, Suzanne Büe-
ler Schönstein, Organisation.

/ sbu

Im «Klangräume»-Konzert wird  
«The Cook» gezeigt, eine rasant 
choreografierte Stummfilm-Komö-
die mit Torten- und Spaghetti-
schlachten.
Der diesjährige Kino-und-Orgel-
Abend folgt dem Thema «Esskultur» 
des Kulturjahrs in Meilen. Gezeigt 
wird ein amerikanischer Stummfilm 
aus dem Jahre 1918, geschrieben, in-
szeniert und produziert von Roscoe 
«Fatty» Arbuckle. 
Er war einer der grossen Stars des 
Stummfilms und arbeitete u.a. zu-
sammen mit Charlie Chaplin, Stan 
Laurel und Oliver Hardy. Arbuckle 
wurde bekannt durch ausgelassene 
und klamaukige Komödien mit Ver-
folgungsjagden, witzigen, absurden, 
cartoonähnlichen Szenen und vielen 
Tortenschlachten, die er besonders 
liebte. Einer Legende zufolge soll  
Arbuckle persönlich der Erfinder  
der filmischen Tortenschlacht gewe-
sen sein. 

Der Mann, der niemals lachte
Im Jahr 1917 entdeckte Arbuckle Bus-
ter Keaton, gab ihm Rollen in seinen 
Filmen und machte ihn zum Star. 
Bis heute gehört Keaton, neben Chap-
lin und Lloyd, zu den erfolgreichsten 
Komikern der Stummfilmzeit. Wegen 
seines bewusst ernsten, stoischen Ge-

sichtsausdrucks wurde er «Der Mann, 
der niemals lachte» genannt. Die  
beiden Schauspieler schlossen eine 
enge Freundschaft, die auch durch 
Arbuckles spätere tragische Lebens-
umstände nicht erschüttert werden 
konnte. 
In «The Cook» brillieren sie als Ange-
stellte eines gehobenen Restaurants, 
in dem ein Chaos zu drohen scheint. 
Schnelles Tempo, Präzision in akro-
batischen Einlagen, viel Klamauk 
und keine Angst vor biblischen Paro-
dien (Tanz der Salome mit Wurst und 
Küchenutensilien) machen aus dem 
Kurzfilm ein Meisterwerk. 
Eine weitere Komödie mit Buster 
Keaton rundet die Konzertstunde ab.

Meister der Orgelimprovisation 
– Frédéric Champion 
Die Filmmusik entsteht auf der gros-
sen Kuhn-Orgel unter den Fingern 
von Frédéric Champion, der in Mei-
len schon vor einigen Jahren zu Gast 
war und den Stummfilm «Nosferatu» 
grandios begleitete. Er ist Titularor-
ganist an der reformierten Kirche 
Horgen und ein begnadeter Virtuose 
und Improvisator. 

Kino und Orgel, Stummfilm mit Or-
gelimprovisationen, Sonntag, 25. 
Oktober, 19.00 Uhr, Frédéric Cham-
pion, Orgel, anschliessend Kürbis-
suppe, reformierte Kirche.

/ bme

Ein besonderes Konzert mit
«Aircraft Winds and Friends»
Dvořáks Serenade in d-Moll steht im Zentrum

«The Cook» mit Buster Keaton
Orgelimprovisationen zum Stummfilm

«Aircraft Winds and Friends» unter der Leitung von Isam Shéhade (6. v.l.).
� Foto: Andreas Schönstein

Die Stummfilm-Komödie stammt aus dem Jahr 1918.� Foto: Lobby Card

«E Tube voll Jazz» bringen sieben 
Musiker nach Meilen. Ihre Konzert-
erfahrung ist gross, das Feedback  
des Publikums eindeutig: Das Sep-
tett «Jazz Tube» lebt den Sound 
und das Lebensgefühl von New Or-
leans. 
Voller Spielfreude begeistern Jazz 
Tube ihre Hörerinnen und Hörer. 
«Grandios, spassig, cool, musikalisch 
hochstehend, richtig gute Stimmung, 
absolut fantastisch» – das sind nur ein 
paar der Rückmeldungen, die sie auf 
ihre Konzerte erhalten. 
Gegründet wurde die Band 1991 im 
luzernischen Ruswil. Mittlerweile ist 
sie schon in der ganzen Schweiz auf-
getreten und hat an diversen Festivals 
für Aufsehen gesorgt. Die sieben Mu-
siker vermögen mit ihren klangvollen 

Tutti, den spritzig-kreativen Soli und 
ihrem Showtalent das Publikum in 
ihren Bann zu ziehen. Auch vierhän-
diges Klavierspiel gehört zu ihrem 
Repertoire sowie die Fähigkeit sich 
mit bekannten Standards in die Oh-
ren und Herzen ihres Publikums zu 
spielen. 
Jazz Tube stehen für fröhliche und ge-
sellige Musik, für frisch interpretier-
ten New Orleans Jazz. Dabei sind die 
sieben Protagonisten für diesen rela-
tiv alten Jazz doch eher jung. Aber das 
ist eben Live-Musik, wenn junge 
Menschen «alte» Musik für sich ent-
decken und neu aufleben lassen. Wer 
im «Caravan» «At The Jazzband Ball» 
vorfährt, ist schon «In The Mood» für 
den «St. Louis Blues». Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen!

Konzert «Jazz Tube», Donnerstag, 
22. Oktober, Jürg-Wille-Saal im 
«Löwen». Türöffnung 18.00 Uhr, 
Konzertbeginn: 20.00 Uhr. Eintritt 
35 Franken, Members 10 Franken.

/ best

Eine Tube voll Jazz
New Orleans Jazz voller Spielfreude

Fröhliche und gesellige Musik bringen Jazz Tube in den Löwen-Saal.� Foto: zvg

Patricia Sulyok, Gründerin

Nachhilfe & Gymivorbereitung

Eine Schule mit Vision! 
Digitalisierte Lernkonzepte,  

Gymivorbereitung mit Blick auf  
Reform «WegZH» und eine  

lernförderliche Lernumgebung 
im Herzen von Meilen. 

Buchen Sie noch heute ein  
unverbindliches Beratungsgespräch  
via Kontaktformular auf der Website.
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Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

	 Sonntag, 18. Okt.

  9.45	 Gottesdienst, Kirche
	 Pfarrer Marc Stillhard
	 anschliessend Matinée 
	 Bläserserenade Dvorak

	 Montag, 19. Okt.

  9.00	 Café Grüezi, Bau

www.kath-meilen.ch

	 Samstag, 17. Okt.       

16.00	 Eucharistiefeier 

	 Sonntag, 18. Okt.      

10.30	 Eucharistiefeier	

	 Mittwoch, 21. Okt.      

  8.45	 Rosenkranz 
  9.15	 Eucharistiefeier 

	 Donnerstag, 22. Okt.        

10.00	 Andacht in der Platten 
	 Meilen

Seestrasse 1037, Meilen
www.vivakirche-meilen.ch

	 Sonntag, 18. Okt.                          

9.30	 Gottesdienst mit 
	 Abendmahl und 
	 Kinderbetreuung

Veranstaltungen

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

60+ und Lust auf etwas Neues? 
 
Die Ortsvertretung Meilen sucht neue Mitglieder – mit Herz und Ideen 

Schon ein kurzer Austausch, eine gemeinsame Aktivität oder ein geselliges Treffen kann 
Freude und Verbindung in den Alltag älterer Menschen bringen. 

Die Ortsvertretung Meilen ist ein kleines, motiviertes Team, das sich dafür einsetzt, dass 
ältere Menschen in Meilen zusammenkommen, aktiv bleiben und Gemeinschaft erle-
ben. Dazu gehören verschiedene Veranstaltungen und Aktivitäten – aber genauso das per-
sönliche Miteinander und der Kontakt in der Gemeinde. 

Dafür suchen wir engagierte Persönlichkeiten, die unser Team ergänzen, eigene Ideen 
einbringen und die Ortsvertretung aktiv mitgestalten möchten. Ob Sie Verantwortung über-
nehmen, bei Aktivitäten mitwirken oder einfach dort anpacken möchten, wo es Sie interes-
siert: Bei uns können Sie etwas bewegen. 

Sie müssen dafür weder Organisationstalent noch Erfahrung in der Altersarbeit mitbringen. 
Was zählt, sind Offenheit, Freude am Umgang mit Menschen, ein bisschen Zeit und 
die Bereitschaft, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. 

Die Mitarbeit ist freiwillig. Dafür gibt es etwas, das man nicht kaufen kann: interessante Begeg-
nungen, neue Kontakte, viel Freude und das gute Gefühl, etwas Sinnvolles für die ei-
gene Gemeinde zu tun. 

Interessiert? Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder unverbindlich mehr erfahren möch-
ten, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 

Pro Senectute Kanton Zürich,  
Dienstleistungscenter Pfannenstiel 
dc.pfannenstiel@pszh.ch, Tel. 058 451 53 20 

Ortsvertretung Meilen 
Leitung, Sabina Häny 
ov.meilen@pszh.ch, Tel. 079 431 34 50 
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60+ und Lust auf etwas Neues? 
 
Die Ortsvertretung Meilen sucht neue Mitglieder – mit Herz und Ideen 

Schon ein kurzer Austausch, eine gemeinsame Aktivität oder ein geselliges Treffen kann 
Freude und Verbindung in den Alltag älterer Menschen bringen. 

Die Ortsvertretung Meilen ist ein kleines, motiviertes Team, das sich dafür einsetzt, dass 
ältere Menschen in Meilen zusammenkommen, aktiv bleiben und Gemeinschaft erle-
ben. Dazu gehören verschiedene Veranstaltungen und Aktivitäten – aber genauso das per-
sönliche Miteinander und der Kontakt in der Gemeinde. 

Dafür suchen wir engagierte Persönlichkeiten, die unser Team ergänzen, eigene Ideen 
einbringen und die Ortsvertretung aktiv mitgestalten möchten. Ob Sie Verantwortung über-
nehmen, bei Aktivitäten mitwirken oder einfach dort anpacken möchten, wo es Sie interes-
siert: Bei uns können Sie etwas bewegen. 

Sie müssen dafür weder Organisationstalent noch Erfahrung in der Altersarbeit mitbringen. 
Was zählt, sind Offenheit, Freude am Umgang mit Menschen, ein bisschen Zeit und 
die Bereitschaft, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. 

Die Mitarbeit ist freiwillig. Dafür gibt es etwas, das man nicht kaufen kann: interessante Begeg-
nungen, neue Kontakte, viel Freude und das gute Gefühl, etwas Sinnvolles für die ei-
gene Gemeinde zu tun. 

Interessiert? Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder unverbindlich mehr erfahren möch-
ten, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 

Pro Senectute Kanton Zürich,  
Dienstleistungscenter Pfannenstiel 
dc.pfannenstiel@pszh.ch, Tel. 058 451 53 20 

Ortsvertretung Meilen 
Leitung, Sabina Häny 
ov.meilen@pszh.ch, Tel. 079 431 34 50 

 
 

60+ und Lust auf etwas Neues? 
Die Ortsvertretung Meilen sucht
neue Mitglieder – mit Herz und Ideen.
Schon ein kurzer Austausch, eine gemeinsame Aktivität oder ein geselliges  
Treffen kann Freude und Verbindung in den Alltag älterer Menschen bringen. 
Die Ortsvertretung Meilen ist ein kleines, motiviertes Team, das sich dafür  
einsetzt, dass ältere Menschen in Meilen zusammenkommen, aktiv bleiben und 
Gemeinschaft erleben. Dazu gehören verschiedene Veranstaltungen und Aktivi-
täten – aber genauso das persönliche Miteinander und der Kontakt in der  
Gemeinde. 
Dafür suchen wir engagierte Persönlichkeiten, die unser Team ergänzen, eigene 
Ideen einbringen und die Ortsvertretung aktiv mitgestalten möchten. Ob Sie Ver-
antwortung übernehmen, bei Aktivitäten mitwirken oder einfach dort anpacken 
möchten, wo es Sie interessiert: Bei uns können Sie etwas bewegen. 
Sie müssen dafür weder Organisationstalent noch Erfahrung in der Altersarbeit 
mitbringen. Was zählt, sind Offenheit, Freude am Umgang mit Menschen, ein 
bisschen Zeit und die Bereitschaft, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. 
Die Mitarbeit ist freiwillig. Dafür gibt es etwas, das man nicht kaufen kann:  
interessante Begegnungen, neue Kontakte, viel Freude und das gute Gefühl,  
etwas Sinnvolles für die eigene Gemeinde zu tun. 
Interessiert? Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder unverbindlich mehr erfahren 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Pro Senectute Kanton Zürich  
Dienstleistungscenter Pfannenstiel 
dc.pfannenstiel@pszh.ch
Tel. 058 451 53 20

Ortsvertretung Meilen 
Leitung, Sabina Häny 
ov.meilen@pszh.ch
Tel. 079 431 34 50 

Gemeinsam spielen, lachen und 
schöne Stunden verbringen – die 
Ortsvertretung Meilen von Pro Se-
nectute Kanton Zürich lädt zum 
dritten Mal zu ihrer beliebten Lotto-
Saison ein: sie dauert von Oktober 
bis April.
Was vor zwei Jahren begann, hat sich 
inzwischen zu einem geschätzten 
Treffpunkt entwickelt. Ein treuer 
Kreis von Teilnehmenden freut sich 
auf die regelmässigen Lotto-Nachmit-
tage im Martinszentrum. Doch auch 
neue Gesichter sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Im Mittelpunkt stehen neben de Lot-
tozahlen und der Spannung beim 
Spielen vor allem auch die Gemein-
schaft, die persönlichen Begegnun-
gen und das gemeinsame Lachen. Die 
Nachmittage bringen Abwechslung in 
den Alltag, fördern neue Kontakte 
und leisten damit auch einen wert-
vollen Beitrag gegen die Einsamkeit 
im Alter.

Lotto-Nachmittage: immer am letz-
ten Donnerstag im Monat (Oktober 
bis April, ausgenommen 18. März 
2027), 14.00 – 17.00 Uhr. Martins-
zentrum, katholische Kirche, Stel-
zenstrasse 27, Meilen.

/ zvg

Musik vermag auszudrücken, wofür 
Worte manchmal nicht ausreichen: 
Freude und Sehnsucht, Hoffnung 
und Trost. 
Am kommenden Sonntag treten im 
Gottesdienst Musik, biblische Texte 
und Predigt miteinander in einen Di-
alog und laden dazu ein, hinzuhören 
und sich berühren zu lassen.
Ein Trio aus dem Bläserensemble be-
gleitet den Gottesdienst in der refor-
mierten Kirche. Das Ensemble be-
geisterte bereits 2024 mit Mozarts 
«Gran Partita» und kehrt nun mit ei-
nem neuen musikalischen Programm 
zurück.
Nach dem Gottesdienst geht es mu
sikalisch weiter: Um 11.00 Uhr lädt 
das erweiterte Bläserensemble zur 
Dvořák/Mozart-Matinée ein. Auf dem 
Programm stehen zwei Sätze eines 
Mozart-Oktetts und Antonín Dvořák 
Serenade d-Moll.

Gottesdienst, Sonntag, 18. Oktober, 
9.45 Uhr, Pfarrer Marc Stillhard 
und Bläsertrio, im Anschluss 11.00 
Uhr Dvořák-Mozart-Matinée, refor-
mierte Kirche. 

/ mst

Bläserensemble 
in Gottesdienst 
und Matinée

Lotto verbindet

Traditionell beendet der Frauenver-
ein Feldmeilen das Kinojahr mit ei-
nem Besuch in der Heubühne Feld-
meilen. 
Am 11. November erwartet die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein ge-
meinsamer amüsanter und unter-
haltsamer Abend mit dem Stück «Gut 
gegen Nordwind» von Daniel Glattau-
er. 
Können sich zwei Menschen ineinan-
der verlieben, die sich noch nie gese-
hen haben? Ein falsch getippter 
Buchstabe lässt Emmis Mail irrtüm-
lich bei einem fremden Mann landen. 
Leo antwortet, und es beginnt ein ne-
ckischer Mailwechsel. Mit jeder neu-
en Botschaft kommen sich Emmi und 
Leo näher und schon bald entsteht 
zwischen den beiden eine ganz be-
sondere, eine intime Freundschaft.
Emmi ist verheiratet, Leo hadert mit 
einer unverarbeiteten Beziehung. Bald 
scheint es nur noch eine Frage der Zeit, 
wann es zum ersten Treffen in der rea-
len Welt kommt. Doch was würde da-
bei aus den Fantasien, die sich beide 
voneinander zurechtgelegt haben? Eine 
Mail-Romanze vom Feinsten – leise, 
einfühlsam, prickelnd, grossartig!
Billett-Reservation bis Freitag, 6. No-
vember bei Vroni Heimgartner, Tele-
fon 076 471 41 14 oder via Mail, vroni.
heimgartner@sunrise.ch. Kosten: 35 
Franken, für Mitglieder des Atelier 
Theaters Meilen 25 Franken. Treff-
punkt: Mittwoch, 11. November um 
19.00 Uhr zum Apéro in der Bar oder 
um 19.30 Uhr direkt zur Vorstellung, 
Beginn 19.30 Uhr. 

Theaterabend Frauenverein Feld-
meilen, Mittwoch, 11. November, ab 
19.00 Uhr, Atelier Theater Feldmei-
len.

/ vh

Theaterbesuch

FELDMEILEN

Was macht der Zivilschutz über-
haupt? Wer sind die Menschen im 
Zivilschutz? Und: Was geht uns das 
an? – Diese und weitere Fragen be-
antwortet Nico Schweyer mit einer 
eindrücklichen Präsentation.
Der Wandel im Zivilschutz während 
der letzten 90 Jahre ist beeindru-
ckend. Der Zivilschützer hat sich vom 
Einzelkämpfer zum Teamplayer ent-
wickelt – dies im Verbund mit andern 
Blaulichtorganisationen und Infra-
strukturinstitutionen. 
Die Angehörigen des Zivilschutzes ar-
beiten mit modernsten Mitteln, die 
auch im schlimmsten Fall praktisch 
anwendbar sein müssen. Die «Rück-
fallebene» bilden bewährte, in kriti-
schen Situationen funktionierende 
Werkzeuge.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer wer-
den staunen, was der Zivilschutz alles 
leistet!
Anmeldung bitte online unter https://
sfs-meilen.ch/anmelden/stamm.

«Ein staubfreier Einblick in den Zi-
vilschutz der Region Meilen» mit 
Nico Schweyer, Leiter Gruppe Zivil-
schutz/Ausbildungschef, Donners-
tag, 22. Oktober, 14.35 Uhr im Foy-
er des «Löwen», Meilen.

/ zvg

SfS Stamm 56+

Besuchen Sie uns auf www.meileneranzeiger.ch

Ins 33/26ab Ins 12/26

Swingin’ Ladies plus 2
Donnerstag, 23. April 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Allotria Jazzband
Donnerstag, 25. Juni 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

LaMarotte Swingtett
Donnerstag, 28. Mai 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Sugar Foot Stompers
Donnerstag, 26. März 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung für Members 18.00 Uhr, Mitgliederversammlung 
19.30 Uhr (Members only), Abendkasse ab 20.00 Uhr, Gäste 
Fr. 35.–

Marko Frank tp/co, Thomas Kaltenbach pos, Andreas Walter cl, 
Hiroki Ichikawa cl/sax/wbd, Christian Mauch bj,

Bernd Schöpflin tuba, Julian Möhring p, Heiner Krause wbd/voc/co
Engelbert Wrobel cl/sax/voc, Nicki Parrott b/voc, 

Stephanie Trick p, Paolo Alderighi p

Rainer Sander cl/sax, Colin Dawson tp/voc, 
Andrej Lobanov tp, Markus Krämer pos, Thilo Wagner p,

Peter Cischek b, Gregor Beck dr

Duke Seidmann sax/voc, John Service tb, 
Peter Niederer p, 

Christoph Haefeli rythm-g, Arno Calonder b,
Pascal Amman solo-g

Full Steam Jazzband
Donnerstag, 17. September 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Armstrongs’ Ambassadors
Donnerstag, 19. November 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Jazz Tube
Donnerstag, 22. Oktober 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Beat Jost cl/sax/fl/voc, Urs Kunz dr/wbd, 
Franz Schmidlin b/tuba/sousa, Michael Brand tp/flh, 

Martin Zuber bj/g/voc

Simon Holliday p/voc, John Service tb/voc, 
Colin Dawson tp/voc, Engelbert Wrobel cl, 

Sebastien Girardot b, Bernard Flegar dr

Woodhouse Jazzband
Donnerstag, 20. August 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Willi Ketzer dr, Michael Schöneich b, Mathias Engl tp/flh, 
Lucas Schmid tb, Georg Derks p, Waldemar Kowalski sax/cl,

Christine Schröder voc, Horst Janssen tb, mgmt

Woodhouse Jazzband
Donnerstag, 20. August 2026
20.00 Uhr, Jürg-Wille-Saal, Löwen Meilen
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt Fr. 35.–, Members Fr. 10.–

Willi Ketzer dr, Michael Schöneich b, Mathias Engl tp/flh, 
Lucas Schmid tb, Georg Derks p, Waldemar Kowalski sax/cl,

Christine Schröder voc, Horst Janssen tb, mgmt

Bruno Meyer pos/lead, Jonas Knaus cl/bharp, 
Beat Meyer tp, Stefan Meyer sax, Christoph Erni dr/voc, 

Stefan Portmann p, Lukas Müller b
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24h- 
Betreuung  
zuhause

Kostenlose, umfassende  
Beratung 
Tel 044 546 52 44 
dovida.ch

Dovida betreut Menschen  
individuell und zuverlässig  
zuhause. Wir um sorgen,  
unterstützen und motivieren.  
Von Krankenkassen anerkannt.

Damen und Herren
General-Wille-Str. 127 · 8706 Feldmeilen · Tel. 044 923 04 15 Winterthur & Meilen

spiri.ch



Der bekannte britische Kochbuch-
autor, Foodjournalist und TV-Mode-
rator Hugh Fearnley-Whittingstall 
hat ein neues Kochbuch herausge-
geben. Es dreht sich um zwölf bal-
laststoffreiche Hauptzutaten.
«Ballaststoff Power» ist vor kurzem im 
AT Verlag erschienen und verfolgt ei-
nen interessanten Ansatz: 
Statt Diäten oder dem Verzicht auf  
bestimmte Lebensmittel stellt er die 
positiven gesundheitlichen Wirkun-
gen von Ballaststoffen in den Mittel-
punkt. 
Dabei geht es darum, mehr Gemüse, 
Hülsenfrüchte, Vollkornprodukte und 
andere pflanzliche Lebensmittel in 
die tägliche Küche einzubauen, und 
dies möglichst genussvoll und ohne 
komplizierte Ernährungsregeln. Hugh 
Fearnley-Whittingstall kann das: Er 
gilt seit Jahren als engagierter Ver-
fechter einer umweltbewussten Ess-
kultur und ist Koch aus Leidenschaft, 
der schon etliche erfolgreiche Rezept-
sammlungen veröffentlicht hat.
Wer gerne Gemüse isst – vor allem die 
in den Rezepten hauptsächlich ver-
wendeten zwölf Sorten Erbsen, Karot-
ten, Kohl, Bohnen, Blumenkohl, Lauch, 
Pilze, Tomaten, Linsen, Spinat, Zu-
ckermais und Brokkoli – und etwas 
für seine Darmgesundheit tun möch-
te, ist mit diesem Kochbuch also bes-
tens bedient. 

Pseudogetreide mit 
Aminosäuren
Unser Rezept der Woche enthält neben 
dem Gemüse auch viel Quinoa. Das 
Pseudogetreide birgt in sich alle Ami-
nosäuren, die der Mensch braucht. 
Man kann es für den sättigenden Salat 
im Voraus kochen. Der Salat reicht für 
drei Personen als leichte Mahlzeit, für 
vier als Teil eines Buffets. Er ist, inklu-
sive Abkühlen, in 1½ Stunden fertig.
Varianten: das Quinoa durch gegarten 
Naturreis oder Gerstengraupen erset-
zen; statt des Tahini- oder Erdnuss-
musdressings wenn es schneller gehen 
soll ein gekauftes Pesto verwenden, das 
mit etwas Öl verdünnt wurde.

Quinoasalat mit  
Karottenstreifen

Zutaten für 3 Portionen 
als leichte Mahlzeit
150 g 	 Quinoa
1 TL 	 gekörnte Gemüse

bouillon
	 oder ½ Bouillonwürfel
1 kl. oder	 rote Zwiebel
mittlere
150 g 	 Karotten
1 	 Zitrone, Saft
400 g 	 Linsen aus der Dose
35 g 	 Rosinen, nach Belieben
1 EL 	 natives Olivenöl extra
	 Meersalz
	 schwarzer Pfeffer

Tahini-/Erdnussmusdressing
2 EL 	 Tahini oder glattes 
	 Erdnussmus
1 kleine 	 Knoblauchzehe 
1 Prise 	 getrocknete Chiliflocken
½  	 Zitrone, Saft
½ TL 	 brauner Zucker
2 EL 	 natives Olivenöl extra

Zum Garnieren
einige 	 Haselnüsse, ev. geröstet
1 kleine	 Petersilie oder
Handvoll	 Schnittlauch, gehackt

Zubereitung
Die Quinoa im Voraus kochen: In einem 
Sieb gründlich abspülen, dann in einen 
Topf geben. Die gekörnte Bouillon oder 

den Bouillonwürfel in 500 ml Wasser 
auflösen und mit in den Topf geben. 
Zum Kochen bringen und im offenen 
Topf 15 – 20 Minuten kochen lassen, bis 
das Wasser ganz aufgenommen ist. 
Dann vom Herd nehmen und den Topf 
zugedeckt 10 Minuten stehen lassen.
Die Quinoa mit einer Gabel lockern, in 
eine Schüssel geben und 45 – 55 Minu-
ten abkühlen lassen. (Falls lange im Vo-
raus gekocht wurde, in den Kühl-
schrank stellen.) Die Zwiebel in dünne 
Ringe schneiden, die Karotten bürsten 
oder schälen, die Zitronen auspressen, 
die Linsen abtropfen lassen, die Knob-
lauchzehe schälen und reiben, die (ge-
rösteten) Haselnüsse grob hacken, Pe-
tersilie oder Schnittlauch hacken.

Inzwischen die Zwiebel in eine grosse 
Schüssel geben. Die Karotten mit dem 
Sparschäler in Streifen schneiden und 
direkt in die Schüssel fallen lassen. 
(Dabei bleibt ein dünner Stift Karotte 
übrig; entweder aufessen oder mit 
dem Messer in Scheiben schneiden 
und in den Salat geben.) Mit dem Zit-
ronensaft beträufeln, eine kräftige Pri-
se Salz hinzufügen und gut mischen. 
Kühl stellen.
In der Zwischenzeit das Dressing her-
stellen: In einer kleinen Schüssel Tahi-
ni oder Erdnussmus mit Knoblauch, 
Chiliflocken, Zitronensaft, Zucker und 
etwas Salz und Pfeffer mischen. Das na-
tive Olivenöl hinzufügen und gründ-
lich verrühren. Möglicherweise gerinnt 
das Dressing und wird körnig, aber das 
macht nichts; einfach 1 Esslöffel Wasser 
einrühren, eventuell einen zweiten, 
dann wird es wieder glatt. Abschme-
cken und bei Bedarf nachwürzen.
Die Linsen mit der Quinoa mischen 
und die Rosinen hinzufügen. 1 Esslöffel 
natives Olivenöl einrühren und mit 
Salz und Pfeffer würzen.
Die Mischung auf einer Servierplatte 
oder Tellern servieren. Karottenstrei-
fen, Zwiebelringe und den Saft aus der 
Schüssel darübergeben.
Das Dressing grosszügig auf dem Salat 
verteilen und mit gehackten Nüssen 
und Petersilie oder Schnittlauch be-
streuen.

Mehr Ballaststoffe, mehr Genuss

Kochen mit Hugh Fearnley-Whittingstall

Rezept der Woche

Lecker und gut für die Darmgesundheit: Quinoasalat mit Karottenstreifen.� Foto: Emma Lee, AT Verlag, www.at-verlag.ch

17. + 18. OKTOBER IN OBERMEILEN
SAMSTAG VON 14 – 02 UHR, SONNTAG VON 10 – 22 UHR

WIISSE SUUSER
Müslichüechli · Fischchnusperli · Momos · Grillspezialitäten

Kinderkarussell · Schiessbude

Les Lunettes (Samstag, ab 20 Uhr)
Les Lunettes (Sonntag, ab 11 Uhr)

RESTAURANT ALTE
SONNE

GUT IM DRUCK SEIT 1985

Dorfstrasse 70, Meilen 
Tel. 044 923 00 24 

www.rothaus-apotheke.ch

Dorfstr. 78, 8706 Meilen
Tel. 044 923 18 13
www.metzg-luminati.ch

statt Fr. 14.50

statt Fr. 4.20

100 g  Fr. 9.80
100 g  Fr. 2.90

Paella • Grill • diverse Getränke • Degustationen 
• Unterhaltung mit Trio VollgasKommen Sie vorbei!

Rindsfilet aus der Schweiz

Schweinskotelett «cheibe guet!»

Feiern Sie mit uns 30 Jahre Metzgerei Luminati!
Jubiläumsfeier am Samstag, 24. Oktober

Festwirtschaft
10 – 16 Uhr

SUPER-
AKTIONEN:

Preise wie vor
30 Jahren!


